
15. Spieltag, Bezirksliga Donau
Sonntag, 30.10.2016

1. Mannschaft

FV Altheim   -   SV Ebenweiler     3 : 3  ( 1 : 1 )

Einwechslungen
(46.) Bücheler D. für Spies P.
(85.) Wiest M. für Reck T.
(90.) Weller St. für Münst St.
(90.+3) Ziegelbauer T. für Geiselhart F.

Tore
0 : 1 (3.)
1 : 1 (18.) Geiselhart F.
2 : 1 (49.) Bücheler D.
3 : 1 (72.) Geiselhart F.
3 : 2 (82.)
3 : 3 (90.+4)

Zuschauer  200

Wursthorn S.

Locher M.
Spitzfaden W.

Geiselhart F.

Maier Ph.

Spies P.

Gulde J. Reck T.

Münst St.

Guth J.

Butscher M.

Auch in Durchgang zwei dominierte der FVA die Partie.
Nach einem langen Ball von Guth setzte sich Geiselhart über
rechts gut durch und flankte auf Münst. Dessen Kopfball konnte
der Torwart noch abwehren. Gegen den Nachschuss des für den
angeschlagenen Spies eingewechselten Bücheler war er
machtlos. Kurz darauf verweigerte der Schiedsrichter dem FVA
nach einem Foul an Geiselhart einen eindeutigen Elfmeter.
Das 3:1 fiel nach einer Ecke. Bücheler flankte, Maier verlängerte
und der starke Geiselhart vollendete.
Bis zur 80. Minute sah es nach einem klaren Heimsieg aus, auch
weil Ebenweiler bis dato offensiv kaum stattfand. Umso bitterer,
dass man sich in den letzten Minuten durch Unkonzentriertheiten
zwei Gegentreffer einfing und mit dem Schlusspfiff zwei wichtige
Punkte liegen ließ.

...

Bitteres last-minute 3:3 gegen Ebenweiler !

Die FVA-Spieler hatten sich nach 3 Niederlagen aus 4 Spielen viel
vorgenommen. Umso ärgerlicher war der vermeidbare Rückstand
nach vier Minuten. Bei einem harmlosen Ball ließ sich Keeper
Wursthorn zu viel Zeit und schoss seinen Gegenspieler 18 Meter vor
dem Tor so unglücklich an, dass der Ball ins eigene Tor kullerte.
Dennoch fand man anschließend gut ins Spiel, war die aktivere
Mannschaft und erspielte sich mehrere Chancen.
Allein Patrick Spies traf zwei Mal das Aluminium mit
Distanzschüssen. Den Ausgleich erzielte Florian Geiselhart nach
einem Querpass von Spies.

Nächsten Samstag reist man nach Krauchenwies – aus den letzten Jahren nicht unbedingt als Wohlfühl-Oase bekannt. Dort wird
man gesamtmannschaftlich an die Grenzen gehen müssen, um Punkte mitzunehmen.


